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150 Bewohner in vier Wohnbereichen 
bilden unsere sympathische Gemein-
schaft. Ein kleiner Kosmos, der Ihnen vie-
le Möglichkeiten bietet. Besonders stolz 
sind wir auf unseren großen Park mit 
Spazierwegen und Ruheplätzen sowie 
dem Bibelgarten, in dem Pflanzen wach-
sen, die in der Bibel Erwähnung finden. 
Genießen Sie den Blick in die Natur von 
unserer Terrasse mit großer Vogelvoliere 
oder erobern Sie auf der Dachterrasse 
einen unserer Strandkörbe. Im Haus er-
warten Sie viele Annehmlichkeiten, wie 
zum Beispiel eine Bibliothek, ein Friseur, 
ein Kiosk und unsere Kapelle. Hier feiern 
wir regelmäßig katholische und evange-
lische Gottesdienste und treffen uns zu 
Andachten. 

Das Haus St. Anna liegt in einem Wohn-
gebiet der Stadt Schwentinental am 
Rande der Holsteinischen Schweiz. Der 
städtische Tierpark und attraktive Nah-
erholungsgebiete sind gut erreichbar.

Sie lieben einen Ausflug in die Stadt? 
Direkt vor dem Haus hält der Bus und 
bringt Sie zu einem Shoppingbummel in 
den Ostseepark. Auch die Landeshaupt-
stadt Kiel ist nur einen Katzensprung 
entfernt und gut mit Bahn und Bus zu 
erreichen. 

Zentral. 
Naturnah. 
Komfortabel.

Zuhause im 
Haus St. Anna

Die familiäre  
Atmosphäre und 
Herzlichkeit hier 
gefallen mir be-
sonders gut.
Erika Breiholz

”

”



Die Pflege

Kompetent. Qualifiziert. Liebevoll. 
Wir möchten, dass es Ihnen gut geht. 
Deshalb geben unsere hervorragend 
qualifizierten Mitarbeiter ihr Bestes. Wir 
pflegen außerdem eine enge Zusammen-
arbeit mit den Ärzten und Therapeuten, 
die ins Haus kommen. Da kontinuierliche 
Weiterbildung bei uns großgeschrieben 
wird, haben wir eigene Fachkräfte für 
Gerontopsychiatrie, Palliativpflege, Kin-
ästhetik und Wundmanagement.

Eine gute fachliche Pflege ist die Basis 
unserer Arbeit. Ebenso wichtig ist uns 
aber, dass sich jeder menschlich gut auf-
gehoben fühlt. Unsere Pflege bestimmt 
nicht den Tagesablauf unserer Bewoh-
ner, sondern orientiert sich an ihren in-
dividuellen Bedürfnissen und unterstützt 

ihre Eigenständigkeit. Die Würde des 
Einzelnen ist dabei unser Leitbild.

Übrigens: Auch in der Pflege bieten wir 
jungen Menschen die Möglichkeit, Prak-
tika oder ein freiwilliges soziales Jahr 
zu absolvieren. Davon profitieren auch 
unsere Bewohner. Sie schätzen den fri-
schen Wind, der so ständig durch das 
Haus weht. 



Zum Wohlfühlen gehören leckeres Es-
sen, saubere Zimmer und frische Wä-
sche. Darum kümmert sich das Team 
der Hauswirtschaft. Das Motto unserer 
Küche: Zufriedenheit geht durch den Ma-
gen. Deshalb wird bei uns täglich frisch 
gekocht. Es stehen unterschiedliche 
Gerichte und Beilagen zur Auswahl. Be-
stimmt sind auch Ihre Lieblingsspeisen 
dabei. Natürlich gehen wir auf Ihre indivi-
duellen Ansprüche ein. Sind Sie Vegeta-
rier, haben Sie Unverträglichkeiten oder 
müssen eine bestimmte Diät einhalten? 
Kein Problem für uns.

Für den kleinen Hunger zwischendurch 
stehen Obst, kleine Snacks und natürlich 
Getränke jederzeit bereit. Außerdem bie-
tet unser Kiosk eine kleine Auswahl an 
Süßigkeiten, Chips und Softdrinks. 

Genau wie zuhause wird zu Festtagen 
oder zu unseren zahlreichen Festen  
etwas Besonderes gekocht. Grillfest, 
Candlelight-Dinner, Weihnachten – las-
sen Sie sich überraschen, was auf den 
Tisch kommt. 

Wir bieten Ihnen natürlich einen Rund-
um-Service: Waschen Ihre Wäsche und 
reinigen Ihr Zimmer. Das ist bequem für 
Sie und Ihre Angehörigen. Gründlich, 
sauber, bügelfrisch. Darauf können Sie 
sich verlassen. 

Die Hauswirtschaft

Leckere Mahlzeiten. 
Saubere Zimmer. 
Frische Wäsche.



Ich bekomme  
hier alles, was  
ich brauche.
Margit Endrulis 

”
”

Im Herbst Äpfel pflücken, daraus Saft 
pressen und einen Kuchen backen. An 
warmen Sommertagen im Garten Eis es-
sen. Einmal im Jahr für ein paar Tage an 
die Ostsee fahren. Wir feiern die Jahres-
zeiten mit Aktionen, die Freude machen, 
Erinnerungen wecken und die Gemein-
schaft stärken. Immer nach dem Motto: 
„Jeder so, wie er kann und mag.“ 

Die Woche im Haus St. Anna hält für die, 
die es mögen, viel Abwechslung und Un-
terhaltung bereit. Gemeinsames Musi-
zieren und Singen, Gymnastik, Bingo, Li-
teratur lesen und hören, jahreszeitliches 
Basteln, Hauswirtschaftskreis, Männer-
runden und vieles mehr. Es gibt aber 
nicht nur Gruppenangebote, sondern 
immer auch die individuelle Betreuung. 
Dies ist besonders für Bewohner mit 

einer demenziellen Erkrankung wichtig. 
Unsere Betreuungskräfte setzen auch 
Aromatherapie und basale Stimulation 
ein. So werden die Sinne angeregt, die 
Kommunikation gestärkt und das Wohl-
befinden gesteigert. 

Viele Ehrenamtliche unterstützen uns 
bei unserem Freizeitprogramm. Eine 
wertvolle Hilfe, die zugleich immer wie-
der Impulse aus der Stadt Schwentinen-
tal zu uns trägt. 

Bunt. 
Jahreszeitlich. 
Selbstbestimmt. 

Die Freizeit 



Ruhe, Geborgenheit und eine empathi-
sche christliche Begleitung. All das fin-
den Sie im Haus St. Anna. Unsere Or-
densschwestern und unser Pater sind für 
Sie da: Gespräche, Gebete und die Beglei-
tung in schweren Zeiten. Bei uns erfahren 
Sie eine sehr individuelle Seelsorge.

In unserer Kapelle feiern wir mehrmals 
in der Woche Gottesdienst. Sie steht Ih-
nen aber auch jederzeit für Ihre persön-
lichen Gebete offen.

Uns ist wichtig, dass Sie in Ihrer letzten 
Lebensphase Ihre gewohnte Umgebung 
nicht verlassen müssen. Sie können sich 
der liebgewonnenen Begleitung durch 
unsere Ordensschwestern, unseren Pa-
ter und die Ihnen bekannten Mitarbeiter 

sicher sein. Für eine zugewandte und 
achtungsvolle Begleitung arbeiten wir au-
ßerdem mit der Hospizinitiative Preetz so-
wie externen Palliativ-Teams zusammen.

Sie haben noch nicht alles geordnet? 
Auch bei der Vorsorgeplanung unter-
stützen wir Sie gern. Unser speziell aus-
gebildeter Berater erstellt mit Ihnen Voll-
machten und Patientenverfügungen. Für 
ein sicheres und ruhiges Gefühl.

Ich fühle mich 
wie zu Hause und 
möchte bis zu 
meiner Rente  
hier arbeiten.
Petra Bahr

”

”Christlich. 
Persönlich. 
Einfühlsam. 

Die Seelsorge 



Das Haus St. Anna  
und der Deutsche Orden
Gegenseitige Wertschätzung, vertrau-
ensvolle Begegnungen und kompetente 
Unterstützung. Das ist die Basis für das 
Miteinander von Bewohnern und Mit-
arbeitern im Haus St. Anna.

Helfen und Heilen unabhängig von Be-
einträchtigung, Alter, kulturellem Hin-
tergrund oder Religionszugehörigkeit. 
Dafür steht der Träger unseres Hauses: 
Der Deutsche Orden mit Sitz in Weyarn 
bei München, der bereits im Jahr 1190 
gegründet wurde. Er beschäftigt mehr 
als 2.800 Mitarbeiter und unterhält 60 
Einrichtungen in ganz Deutschland: Häu-
ser, Kliniken und Zentren für Senioren, 
Jugendliche, beeinträchtigte Menschen 
und Suchtkranke.

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
fühlen sich in besonderem Maße dem 
Leitbild „Helfen und Heilen“ und damit 
auch den ihnen anvertrauten Menschen 
verbunden. Ihr Anliegen und ihr Wohler-
gehen sind Grundsatz und Verpflichtung 
unserer täglichen Arbeit.
Im Bewusstsein dieser Aufgabe werden 
die Häuser der Ordenswerke zu Orten 
der Begegnung, der medizinischen, the-
rapeutischen, pflegerischen und beglei-
tenden Hilfe. Sie werden zu Räumen für 
soziale, kulturelle und religiöse Erfahrun-
gen.

„Ich habe viele 
Gestaltungsmög-
lichkeiten.
Jewgenij Gilgenberg

”
”



Helfen 
und Heilen

ALTENHILFE

BEHINDERTENHILFE

KINDER-/JUGENDHILFE

SUCHTHILFE

Haus St. Anna 
Pflegeheim

St. Annen-Weg 4 
24223 Schwentinental 
Tel. +49 (0) 4307 907-0 
Fax +49 (0) 4307 907-101

st.anna@deutscher-orden.de 
 www.altenheim-schwentinental.de
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